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Liebe evangelische und katholische Mitchristen,  
 
diese Ausgabe des Mittelpunkts erreicht 
Sie zu Beginn der Adventszeit. Aber 

wann genau beginnt die Adventszeit? 
Ganz klar, antworten Sie, der Advent be-
ginnt mit dem ersten Adventssonntag, 
dieses Jahr am 27. November. Die Ad-

ventszeit gilt als eine Zeit der Vorberei-
tung, eine Zeit des Wartens, eine Zeit 

der Vorfreude auf Weihnachten. Nun sei die Frage 

erlaubt: Worauf bereiten wir uns vor? Worauf warten 
wir? Worauf freuen wir uns?  
   In den Supermªrkten liegen schon seit Ende Au-
gust Spekulatius und Dominosteine im Verkaufsre-
gal. Gärtnereien und Blumenläden laden die Kunden 
schon im Oktober zu Weihnachtsausstellungen ein. 

Auch kommen immer früher Werbeprospekte ins 
Haus, die mit Angeboten zu Weihnachten locken. 
Manche Geschäfte haben schon Anfang November 
ihre Weihnachtsdekoration im Schaufenster. Ob das 

mit der Vorbereitung auf Weihnachten gemeint ist? 
Und worauf warten wir eigentlich? Nicht warten kön-
nen anscheinend die Geschäftsleute, bis sie endlich 

ihr Weihnachtsgebäck, ihre Dekorationsartikel, ihre 
Lichterketten an den Mann und die Frau bringen 
können.  
   Neulich stand in der Zeitung, dass im Oktober 
mehr Umsatz an Weihnachts -Süßigkeiten erzielt wird 
als in den Monaten November und Dezember zu-
sammen! Ob das mit dem Warten auf Weihnachten 

gemeint ist? Und was ist der Grund unserer Vorfreu-
de? Freuen wir uns darüber, dass wir schon im Au-
gust Adventskalender kaufen, im September Rentie-

re für den Vorgarten erwerben, im Oktober Weih-
nachtssterne holen und im November die Weih-
nachtsmärkte besuchen können?  
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Ein Geschichte für Kinder und 

Jugendliche:  
 

 

Eine wundersame 
Sportstunde  

 

Astrid und ihre Familie waren zu dem Spiel der 
ĂWºlfeñ gegen die ĂAustralischen Kªngurusñ 
gefahren. Astrid sah gespannt aufs Spielfeld und 
erlebte, wie Martin -Carlos Monaci -  ihr bester 
Freund ï den 2. Treffer schon in der 5. 
Spielminute erzielte.  
 

   Astrid jubelte laut. Als das Spiel zu Ende war, 
schenke Martin -Carlos ihr ein echtes Mannschafts -

Shirt mit seiner Original -Unterschrift.  
 

   Astrid war mªchtig stolz; aber sie ahnte nicht, 
was am nächsten Tag passieren sollte. Am 

nächsten Morgen erzählte Astrid in der Schule mit 
leuchtenden Augen, dass sie ein neues T -Shirt 
dabei habe. ĂCoolñ, meinte Rob. Martin-Carlos 
lächelte.  
 

   Als der Sportunterricht zu Ende war und Astrid 
aus der Duschkabine kam, erschrak sie sehr: ihr 
neues T -Shirt war weg. Alle halfen ihr suchen, 

aber das T -Shirt blieb verschwunden.  
   Astrid weinte. Da hatte Viktor eine Idee: 

ĂWarum bitten wir die Zeitungs -Schnüffler nicht 
um Hilfe? ñ 
   Die Zeitungs -Schnüffler  waren: Martin -Carlos, 
Anne, Max, Michaele, Sophia und Stephan.  
Während Anne und Martin -Carlos die Klasse 10c 
befragten, die mit ihnen Sport hatte, befragten 

Max und Micheale ihre Klasse, die 10f. Stephan 
und Sophia schrieben Protokoll.  

   ĂWas sollte ich mit Astrids Sport T -Shirt?ñ, 

fragte Sven. ĂIch habe es nicht genommenñ, 
beteuerte er. In der Zwischenzeit waren Anne und 

Martin -Carlos gerade dabei Nicole zu befragen.  

   Nicole meinte: ĂNein, ich war es nicht! Aber ich 
glaube, ich weiß, wer es war. Habt ihr Corinna 
schon mal gefragt? Sie war von kurz nach neun 
bis kurz vor zehn nicht im Sportñ. 
 

   ĂDanke f¿r die Info, Nicoleñ, sagten Anne und 
Martin -Carlos, dann gingen sie Corinna befragen.  
ĂWieso denkt ihr gerade, dass ich es war? Was 
soll ich denn mit einem T -Shirt anfangen, auf dem 
eine Unterschrift von Martin -Carlos drauf ist?ñ, 

fragte Corinna.  Als die Zeitungs -Schnüffler  spªter 
in ihrer Redaktion sitzen und die Protokolle noch 

mal durchsehen, sagte Anne plºtzlich: ĂIch weiÇ, 
wer ab morgen keinen guten Ruf mehr haben 
wird!ñ WeiÇt Du auch, wer der Tªter ist? 
 

 

Unter den richtigen Lösungen verlosen wir 3 
Nikoläuse . Das Lºsungswort und die Adresse des 
Absenders an:  
  

 Sabine.Neuhaus@freenet.de  
 

oder auf einem Zettel in die Box am 

Schriftenstand der beiden Kirchen einwerfen.  
 

Einsendeschluss: Donnerstag, 11. Dezember 

2011.  

   Nein, ich glaube, das ist nicht gemeint in der Ad-
ventszeit! Sondern es geht um unsere  innere Vorbe-
reitung auf das Kommen des menschgewordenen Got-
tes.  
 

   Es geht um die Erwartung, dass Gott selber in diese 

Welt eintritt und ihre Dunkelheiten hell macht.  
Über dieses Wunder können wir uns freuen, dass Gott 

in der Geburt des Christuskindes uns ganz nahe kom-
men und unser Leben teilen möchte. Mit Geschäfte-
macherei und Umsatzsteigerung hat Jesus nichts zu 
tun. Sondern ihm geht es um unsere Herzen, um un-
ser Leben, um unsere Beziehungen. Er will zu uns 

kommen, in unsere Herzen, in unser Leben und er will 
uns verwandeln und zu Menschen machen, die einan-
der in Liebe begegnen. Darauf sollen wir uns vorberei-
ten, darauf sollen wir warten, darauf sollen wir uns 
freuen! Wenn die Bräuche  im Advent dazu beitragen, 
dann ist es in Ordnung. Aber wenn sie dazu nicht bei-
tragen, dann sollten wir vielleicht von einigen Dingen 

Abstand nehmen und überlegen, um was es wirklich 
an Weihnachten geht. Eine gute Möglichkeit, sich 

wirklich auf das Fest vorzubereiten, bieten unsere 
christlichen Andachten und Gottesdienste.  
Kommen Sie in die Kirchen, egal ob in die katholische 
oder die evangelische, denn in allen wird gleicherma-

ßen das Weihnachtswunder verkündigt. Wir freuen 
uns, Sie bei uns begrüßen zu dürfen!  
 

   In diesem Sinn w¿nsche ich auch im Namen von 
Dekan Henning Priesel, Pastoralreferent Michael Wag-
ner -Erlekam, Diakon Josef Kolbeck und  Diakon Stefan 
Faust  allen eine gesegnete Adventszeit und ein fried-
liches Weihnachtsfest!  
 

Ich grüße Sie herzlich  

Ihre  

   Geschichtensammlung  
zur Erinnerung an  

Pfarrer Dr. Ludwig Hellriegel  
 

Über den Tod von Pfarrer 
Hellriegel sind viele Men-
schen sehr traurig. Das Re-
quiem in St. Cosmas und 

Damian und die Beisetzung 
am 21. Oktober 2011 haben 
noch einmal deutlich ge-
macht, wie sehr er geschätzt 

und geachtet wurde, und 
nach wie vor wird.  
 

   Diese Verbundenheit trªgt 
durch die Trauer und dafür 

möchte ich mich an dieser Stelle bei Ihnen allen 
ganz herzlich bedanken. Viele erinnern sich gerade 
in diesen Tagen an größere oder kleinere Begeben-
heiten, welche sie mit Dr. Hellriegel erlebt haben; 
und dem einen oder anderen huscht dabei ein 
Schmunzeln über das Gesicht. So kam die Idee auf, 
diese Geschichten zu sammeln, um ein Erinnerungs-

buch herauszugeben. Das würde ihm sicher gefallen, 
hat er doch selbst mit seiner Predigtsammlung 

"Hºrste bal' uff, Farrer?" eine Art Vorlage geliefert. 
 

   Deshalb bitte ich Sie alle: schreiben Sie Ihre 
Geschichtchen nieder und schicken Sie mir die-
se per Mail oder Post.  
  

   Umfang: bis max. 2 DIN A 4 Seiten Computer-
druck; wer keinen Computer hat, kann natürlich 
auch mit der Schreibmaschine tippen oder per Hand 
schreiben.  
    

   Termin: bis spätestens Ende März 2012 bitte an 
folgende Adresse:  
 

Veronika Blümel  

Pfarrhof St. Margareth  
Pfarrer -Dippel -Straße 4  

82216 Malching (Maisach)  
Telefon: 0 81 41 / 527 49 44  
Mail: vronmail@t -online.de  

 

   Ich hoffe, dass viele Erzählungen zusammen kom-
men und freue mich auf einen bunten Geschichten-
reigen.  

       

                Veronika Blümel  



Die  Benedi k t -

Freunde , eine en-
gagierte und unter-
nehmungs lus t i ge 

Gruppe von Erwach-
senen, die dem be-

nediktischen Leben nahesteht und jeden Interessier-
ten, alters -  und konfessionsunabhängig, gerne will-
kommen heißt, wird von Pater Franziskus Köller OSB 
vom Kloster Jakobsberg begleitet.  
 

   In Zusammenarbeit mit dem Katholischen Bil-
dungswerk Rheinhessen referieren   jeden Monat 
Dozenten zu unterschiedlichen Themen aus Religion, 

Kunstgeschichte und Naturwissenschaften. Darüber 
hinaus werden auch gerne in Wort und Bild Reiseer-
fahrungen ausgetauscht.  
 

   Folgende Veranstaltungen sind f¿r das 1. Halb-
jahr 2012 geplant:  
 

Dienstag, 31.01.2012:   
Birma 21° N -  97° O: Weinbau zwischen 
Buddhismus und Goldenem Dreieck  
Referent: Christoph Tischleder  
 

Dienstag, 28.02.2012:   
Adolph Kolping ï vom Schuster, der nicht bei 
seinem Leisten blieb  

Referentin: Dr. Ursula Werner  
 

Dienstag, 27.03.2012:   
Burg Ockenheim ï interessante Erkenntnisse  

Referentin: Petra Tabarelli  
 

Dienstag, 24.04.2012:   
Charmantes Österreich ï Was wir bei der Rei-

se an die Donau in Niederösterreich alles ent-
decken, unternehmen und genießen können ï 
abschließende Informationen zur bevorstehen-
den Reise  
Referent: Die Reiseleitung  

 

30.05. ï 06.06.2012 : Mehrtªgige Busreise 
nach Maria Taferl an der Donau in Niederös-
terreich  

 

Weitere ausführliche Informationen finden Sie auf 
der Website unter: http://www.kath -kirche -gau -
algesheim.com,  unter ĂVereine -  Verbªndeñ und 

ĂBenediktFreundeñ. 

GEMEINSAM EVANGELISCH ï 
Ein Projekt des Evangelischen Dekanats 

Ingelheim  

Seit Mai 2010 treffen sich vier Gruppen im Dekanat 
unter diesem Namen. Die mitarbeitenden Ehren -  
und Hauptamtlichen  der Regionalgruppen Ingel-
heim, Bingen, Selztal und dem Haus der Kirche als 

Sitz der Dekanatsleitung wollen aufzeigen, wo es  
Möglichkeiten der Zusammenarbeit zwischen den 
Kirchengemeinden geben kann und so ein Gemein-
schaftsgefühl stärken.  

Aufgabe des 
Projektes mit 

dem Projekt-
leiter Hans -
Dieter Ecker 
und der Be-
gleitung durch 
das IPOS -

Institut der Ev. Kirche Hessen -Nassaus ist es, 

ebenso die Vielfalt kirchlichen Lebens sichtbar zu 
machen.  
   Hans -Dieter Ecker: bei Ăgemeinsam evangelischñ  
gehe es unter anderem darum, Dekanatsstrukturen 
aufzuzeigen und die Zusammenarbeit auch mit 
übergemeindlichen Diensten wie z.B. dem Diakoni-

schen Werk, der Fachstelle für Bildung, der evang. 

Jugend zu optimieren. ĂWichtig ist dabei zu erken-
nen, dass die Gemeinden nicht alles selbst machen 
müssen. Sie können sich gegenseitig unterstützen 
in der Form, dass beispielsweise Veranstaltungen 
für eine Gemeinde auch auf Dekanatsebene ange-
boten werdenñ. 

   In dem ersten Schritt nach auÇen wurde das all-
gemeine, kommunale und wirtschaftliche Umfeld 
der Kirchengemeinden erkundet, dann im Blick 
nach innen das überaus rege Leben in den Gemein-
den, der Ökumene und die Zusammenarbeit mit öf-
fentlichen Instanzen aufgelistet. Alle waren über 

Quantität und Qualität der Angebote erstaunt, ge-

nau wie über die rege Nutzung durch Gemeinde-
glieder, aber auch Kirchenferne.  
    

  In der gerade abgeschlossenen Arbeitseinheit hat 

die Gruppe Ingelheim auf einer Sitzung den Kir-
chenvorstehern in der Region mehrere Projekte zur 
Zusammenarbeit vorgestellt. Mit großer Mehrheit 
haben sich die Anwesenden für eine Schulung zur 
Gewinnung von Ehrenamtlichen entschieden. Ver-
schiedene Veranstaltungen werden rundum in den 

einzelnen Gemeinden durchgeführt, auch um die 
Vernetzung zu fördern und Barrieren beim Besuch 
fremder Gemeinden abzubauen. Mitarbeiter der Eh-

renamtsakademie werden nun in Kirchenvorstands-
sitzungen das Prozedere der Schulung erklären. Bis 
zum März wird das Projekt gedanklich vorbereitet, 
danach praktisch in Angriff genommen. Um die Ar-

beit bewältigen zu können, werden noch dringend 
Menschen gesucht, die zur Vorbereitungsgruppe 
stoßen.  

Heide Ebert  
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Unsere ĂNeueñ 
Gerne stelle ich mich Ihnen als neue Sekretärin der 

Ev. Kirchengemeinde Gau -Algesheim/ Ockenheim vor.  
Nachdem ich in den vergangenen  Jahren kleine 
ehrenamtliche Aufgaben (Krippenspiel) in der 
Gemeinde übernommen habe, freue ich mich jetzt 
auch meine beruflichen Qualifikationen einbringen zu 
können.  

   Mein Name ist Sabine Ewald, 
geborene Fuchs. Ich bin Gau -
Algesheimerin, 40 Jahre alt, 
verheiratet und habe drei Kinder.  
Da ich gerne organisiere, 

verwalte und schreibe, fühle ich 
mich an meinem neuen 

Arbeitsplatz im Gemeindebüro 
schon sehr  wohl.  
    

   Ich mºchte mich ganz herzlich 

bei Pfarrerin Hassinger, dem Kirchenvorstand und 
weiteren Gemeindemitgliedern bedanken, die mich so 
freundlich an meiner neuen Arbeitsstelle begrüßt 
haben.  
   Mein ganz besonderer Dank gilt meiner 
ĂVorgªngerinñ, unserer langjªhrigen 

Gemeindesekretärin Conny Hill -Breier, die mich mit 
viel Geduld eingearbeitet hat und mir weiterhin Ăim 

Notfallñ zur Seite steht.  
    

   Ich freue mich auf eine gute Zusammenarbeit und 
wünsche Ihnen allen eine schöne Advents -  und 
Weihnachtszeit und ein gesundes, glückliches Jahr 
2012.   
               

                            Sabine Ewald  

Schon von unseren Kollektenbons 

gehört?  

Sie gehen öfter in die Kirche?  
Sie geben auch schon mal einen Euro oder mehr, 
wenn die Kollekte Ihnen wichtig ist?  
Sie hatten bisher noch keine Kollektenbons?  

Wir finden es gut, wenn Sie in Zukunft eine Spenden-
quittung für Ihre Kollekte bekommen!  
 

   Fragen Sie am Sonntag doch mal Pfarrerin Hassin-
ger, eine Kirchenvorsteherin oder einen Kirchenvor-
steher!  
Auskunft erhalten Sie auch im Büro unter Telefon: 
06725/2557  
 

   Mehr zu diesen Themen und vielen anderen finden 
Sie auf unserer Homepage:  

 

www.ev - kirche - gau -algesheim - ockenheim.de  

Evang. Kirchengemeinde 
Gau - Algesheim/

Ockenheim  
 

Wert  

 1 (ein) Euro  

 KOLLEKTENBON   

Dieser Kollektenbon ist 
ausschließlich von der 
Evangelischen Kirchenge-
meinde Gau -Algesheim/
Ockenheim zu verwen-
den.  

     Siegel                        

 Unterschrift   

Weltladen Haus Bernardin 
Gau - Algesheim  

 

www.weltladen.de/gaualgesheim  
 

Weihnachtsmannfreie Zone im Weltladen  
 

Der heilige Bischof 
Nikolaus, dessen 
Fest am 6. Dezem-
ber gefeiert wird, 

gerät mehr und 
mehr in den Hinter-

grund und wird mit dem ĂWeihnachtsmannñ oft ge-
nug verwechselt.  
 

   Das Weltladen -Team als eine Gruppe der Katholi-
schen Kirchengemeinde bietet faire Nikoläuse aus 

zartschmelzender Bio -Schokolade für den Nikolaus-

Dachcafé  
Zu Beginn des neuen Jahres fin-
det wieder unser alljährliches 
Dachcafé statt.  
 

   Viele Organisationen  unserer 
Stadt haben sich einen Sonntag 
ausgewählt, um Sie im Haus 
St. Michael ab 14.30 Uhr  be-

grüßen und bewirten zu kön-
nen:  

 

¶ 08.01.2012  Christian -Erbach -Chor  

¶ 15.01.2012  Missionskreis  

¶ 22.01.2012  Kath. Kindergarten St. Nikolaus  

¶ 29.01.2012  Kolpingfamilie  

¶ 05.02.2012  Deutsches Rotes Kreuz  

¶ 12.02.2012  Kath. Kirchenmusik  

¶ 19.02.2012  Nªrrisches Dachcaf® des Pfarrge- 

 meinderates im Albertusstift  
 

Bisher konnten wir uns über den Zuspruch nicht be-
klagen.  
 

Angebot für junge Familien  
Um aber auch jungen Familien das Kommen zu er-
leichtern, haben sich die Gastgeber eine Beschäfti-

gung für die mitkommenden Kinder ausgedacht. Mit 
Liedern, Brett -  oder Kartenspielen, Vorlesen, Manda-
las malen  u.a. wird es den Kindern sicher nicht lang-
weilig werden. Die Eltern  können währenddessen 
neue Kontakte pflegen oder einfach genießen.  
   Wie immer wird ein reichhaltiges Kuchenb¿fett auf 

Sie warten . Auch für ein Gläschen Wein danach ist ge-
sorgt. So steht einem gemütlichen Nachmittag nichts 
mehr im Wege.  
    
   Der Erlºs flieÇt ein in die Renovierung des Kirchtur-
mes.  
    

   Tun Sie etwas Gutes ï wir erwarten Sie !  

 

Nikoläuse aus dem Weltladen  
 

stiefel, bunten Teller oder 
als kleine weihnachtliche 

Aufmerksamkeit an.  
 

   Besuchen Sie den Welt-
laden -Stand auf dem Gau -

Algesheimer Weihnachts-
markt am 1. Adventswo-
chenende!  
 

Der Weltladen ist vom 24. 
Dezember 2011 bis ein-

schließlich 6. Januar 2012 geschlossen und öffnet 
wieder ab Sonntag, 8. Januar 2012.  
 

   Das Weltladen -Team wünscht faire Weihnachten    

und freut sich auf ein Wiedersehen im neuen Jahr.  
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27.11.2011   1. Advent  

  9:30 Uhr  Gottesdienst                
 Weihnachtsmarkt  

  4.12.2011   2. Advent   

 Gau - Algesheim   

  9:30 Uhr  Gottesdienst  

 Ockenheim  
11:00 Uhr  Gottesdienst  

11.12.2011   3. Advent  
  9:30 Uhr  Gottesdienst  

10:30 Uhr      Kindergottesdienst Ev. Gemeindehaus  

15.12.2011                 
14:30 Uhr  Adventsfeier der Senioren Ev. Ge-

meindehaus   

18.12.2011   4. Advent  
  9:30 Uhr  Familiengottesdienst  

24.12.2011   Heilig Abend  
15:00 Uhr  Weihnachtsgottesdienst mit Krippen-

spiel  

17:00 Uhr  Christvesper von Jugendlichen f¿r Ju-
gendliche und Erwachsene  

22:00 Uhr      Christmette mit dem Harfenisten Rito 
Pedersen  

25.12.2011  1. Weihnachtsfeiertag  

 Ockenheim  
  9:00 Uhr  Festgottesdienst mit Hl. Abendmahl  

 Gau - Algesheim  
10:30 Uhr      Festgottesdienst mit Hl. Abendmahl  

26.12.2011   2. Weihnachtsfeiertag  
18:00 Uhr  Gottesdienst  

31.12.2011  Silvester  

 Ockenheim  
17:00 Uhr  ºkumenischer Silvestergottesdienst 

 Gau - Algesheim  
18:30 Uhr  Silvestergottesdienst  

  1.01.2012   Neujahr  

17:00 Uhr  Gottesdienst  

15.01.2012   
  9:30 Uhr  Gottesdienst anschlieÇend Neujahrs-

empfang              
 

Gottesdienste und  
andere Termine  

Gospel Inspiration  ï  
Benefiz -Konzert zum 10 - jährigen  

Bestehen des KBV  
 

Zehn Jahre ist es her, dass der Kirchbauverein im No-
vember 2001 gegründet wurde. Im darauf folgenden 
Februar 2002 legitimierte die erste Mitgliederver-
sammlung die bis dahin erarbeitete Satzung. Dieses 

Jubiläum feiert der Kirchbauverein am 05.02.2012  
bei einem Benefiz -Konzert zugunsten des Kirchturms. 
Um 17.00 Uhr wird die Zuhörer eine in der Pfarrkirche 

St. Cosmas und Damian noch nicht erlebte Kombinati-
on aus Klang und Lichteffekten überraschen.  
   Denn die etwa 20 Sªngerinnen und Sªnger des Cho-
res bezaubern nicht nur mit ihren Stimmen. Passend 

zu den einzelnen Musikstücken wird das Innere der 
Kirche in wechselndes Licht getaucht und somit eine 
ganz besondere Atmosphäre geschaffen.  
 

   Das bis zu 6 -stimmige Repertoire der Gruppe spricht 
Jung und Alt an und reicht von traditionellen Songs 
über moderne Klassiker bis hin zu Eigenkompositio-
nen.   
 

Gospel Inspiration   
ist weit über die Grenzen von Rheinland -Pfalz und 
Hessen bekannt und gelangte 2007 in die Endaus-
scheidung beim ZDF im ĂGrand Prix der besten Chºre 

Deutschlandsñ. Das Konzert wird dankenswerterweise 
von der SPARDA Bank Mainz gesponsert, so dass die 
gesamten Einnahmen in den Renovierungsfonds des 
Turms fließen. Ob der nicht vor Begeisterung ein we-
nig mitschwingt?  
 

   Karten f¿r diese auÇergewºhnliche Veranstaltung 
gibtôs direkt im neuen Jahr bei Schreibwaren Aum¿ller, 
im katholischen Pfarrbüro und in der Buchhandlung 

Wagner in Ingelheim zum Preis von 12 ú. 

Neues vom Turm  
 

Zuletzt hatte ich euch von ei-

nem Mann erzählt, der bei mir 
hier oben war. Er stellte 
höchstamtlich fest: Der Turm 
hat einen ganz schönen Dach-
schaden! Herrn Pfarrer Priesel 

übergab er eine umfangreiche Mängelliste und be -
stätigte die Befürchtung, dass eine Reparatur drin-

gend erforderlich ist.  
  

ĂSpenden mit SpaÇñ 
 

Wie gut, dass ihr so viel gegeben habt bei der Aktion 

ĂSpenden mit SpaÇñ. Rund 60 000 ú sind zusam-
mengekommen, das ist ein toller Erfolg und vor al-
lem dem totalen Einsatz unseres Pfarrers zu verdan-
ken. Hut ab!  
    

Wie aber geht es nun weiter?  
 

Leider nicht ganz so schnell, wie ich es mir wünsch-
te. Im Frühjahr entscheidet das Bistum über einen 
notwendigen Baukostenzuschuss, für den aufgrund 
des vorliegenden Gutachtens ein Antrag gestellt 

wurde. Erst danach können die Ausschreibungen 

beginnen. In der Zwischenzeit heißt es Geduld ha-
ben und vor allem sparen, sparen, sparen! Denn die 

Pfarrgemeinde muss, 
vorausgesetzt das Bistum 
übernimmt einen Anteil 

von 50 %, nach groben 
Schätzungen mindestens 
350 000 ú aufbringen. 
Uhuuuu, da kann es ei-
nem bange werden! Aber 
ihr Euje habt Ende 1889 
dem tausendjährigen 

Turm seine elegante 

schlanke Spitze aufge-
setzt und ich bin sicher, 
ihr werdet ihn auch wei-
terhin erhalten.  
   Wer dazu beitragen 

will, aus einem freudigen oder traurigen Anlass, bei 

runden Geburtstagen, Jubiläen oder ganz einfach 
weil er oder sie den markanten Turm im Stadtbild 
schätzt, möge seine Spende überweisen an:  

Kirchbauverein St. Cosmas und Damian Mainzer 
Volksbank -  Kt: . 48 57 03 136 -  BLZ: 551 900 00  

Herzlich Dank schon im Voraus, bis bald!  
 

Eure Euja  

Zum Weihnachtsfest 2011 wird eine neue Krippe 
unsere Kirche schmücken.  
 

   Der Kirchenvor-
stand hat sich nach 
langer Suche auf die-
se Figuren geeinigt. 

Zunächst wird aber 
nur die Heilige Familie 
mit Ochs und Esel 
vertreten sein.  
    

Paten gesucht  
    

Damit im nächsten Jahr noch der eine oder andere 
Hirte dazu kommt und natürlich der Verkündigungs-
engel, suchen wir Paten, die Spaß an den wunder-
schönen Figuren haben und den Kauf finanziell un-
terstützen. (Weitere Fotos finden Sie auf unserer 

Homepage)  Ebenso werden handwerklich begabte 
Menschen gesucht, die beim Bau der Krippe helfen.  
 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: 06725 -2557  

Einladung zum  

 

 am Sonntag, den  15. Januar 2012 .  
 

Wieder ist ein Jahr vergangen und wir freuen uns 
darauf,  mit unseren  Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern Rückblick auf das alte Jahr zu halten, auch ei-

nen Blick ins Neue Jahr zu riskieren, auf gute Ge-
spräche, nette Leute, ein köstliches Tröpfchen und 
gute Verpflegung.  
 

   Unsere herzliche Einla-
dung gilt natürlich auch 
allen, die noch nicht bei 

uns mitarbeiten, unsere 
Arbeit aber interessiert 
und wohlwollend verfol-
gen!   

Weitere Termine (I. Halbjahr 2012)  
 

Taufsonntage  
08.01., 12.02., 11.03., 08.04., 06.05., 
10.06.  
 

Jugendgottesdienste  
12.02., 18.03., 16.05.(Laurenzikirche), 
24.06.  

 

 

Seniorenmessen  
13.01., 10.02., 09.03., 13.04., 11.05., 
22.06.  

zurzeit dreimal im Jahr mit aktuellen Hinweisen und 
Terminen der Kirchen.  
 

   Für die ca. 150 evangelischen oder teilweise evan-
gelischen Haushalte in Ockenheim werden dringend 1
-3 Austräger gesucht. Nach der Weihnachtsausgabe 
erscheint vor Ostern der nächste Mittelpunkt.  

Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro unter Tel: 2557  

   Dringend gesucht in  
Ockenheim:  

Austräger für den Mittelpunkt  

Der ökumenische Gemeindebrief der ev. Kirchenge-
meinde Gau -Algesheim / Ockenheim  sowie der 

kath. Kirchengemeinde Gau -Algesheim erscheint  
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diesem Weg bewähren kann.  
   In der bevorstehenden Zeit freue ich mich auf viele 

lebendige Begegnungen mit Ihnen. Schon jetzt danke 
ich Ihnen für die Offenheit in den Gesprächen, die ich 

in den ersten Tagen meines Praktikums erfahren ha-
be. Zuletzt möchte ich Dekan Priesel und dem pasto-
ralen Team für die freundliche Aufnahme und das 
entgegengebrachte Vertrauen danken, insbesondere 
Diakon Stefan Faust für die Bereitschaft, die Prakti-
kumsbegleitung zu übernehmen.  
 

   Sie erreichen mich am besten per E -Mail: mar-
kus.dannhaeuser@gmx.de oder per Telefon 
06132/3094.  

Besondere Gottesdienste -  Weihnachten  

Samstag, 26. November  
10.00 Uhr  Glockenlªuten zur Erºffnung des 37. 

Weihnachtsmarktes  

ab 14.00 Uhr  Kaffee und Kuchen im Haus St. Mi-
chael  

17.45 Uhr  Einstimmung in den Advent mit 
Chorissima (Kirche)  

18.00 Uhr  Eucharistiefeier (Vorabendmesse 
zum 1. Advent mit Chorissima)  

SONNTAG , 27. N OVEMBER -  1. A DVENT  

08.00 Uhr  Eucharistiefeier (Fr¿hmesse) 

10.00 Uhr  Eucharistiefeier (Hochamt)  

17.00 Uhr  Musik und Texte zum Advent 
(Pfarrkirche)  

DONNERSTAG , 1. D EZEMBER  
06.00 Uhr  Rorateamt  

FREITAG , 2. D EZEMBER  (H ERZ - JESU - FREITAG )  
09.00 Uhr  Laudes im Albertus -Stift, anschlie-

ßend Hauskommunion  

19.00 Uhr  Eucharistiefeier zum Kolpinggedenk-
tag  

SAMSTAG , 3. D EZEMBER  -  GROßES  GEBET  
09.00 Uhr  Erºffnung des GroÇen Gebetes 

(Laudes mit feierlicher Aussetzung)  

10.00 Uhr  Betstunde der Kolpingsfamilie  

11.00 Uhr  Betstunde der Kommunionkinder 
und Familien  

12.00 Uhr  Stille Anbetung  

13.00 Uhr  Betstunde  

14.00 Uhr  Betstunde der Frauengemeinschaft 
und der Senioren  

15.00 Uhr  Musikalische Betstunde  

16.00 Uhr  Stille Anbetung  

17 -17.30 Uhr  Anbetung mit meditativer Musik  

18.00 Uhr   Schlussandacht mit Prozession und 
sakramentalem Segen, anschließend 
Eucharistiefeier (Vorabendmesse 
zum 2. Advent)  

SONNTAG , 4. D EZEMBER  -  2. A DVENT  

08.00 Uhr   Eucharistiefeier (Fr¿hmesse) 

10.00 Uhr   Eucharistiefeier (Hochamt)  

SAMSTAG , 10. D EZEMBER  
18.00 Uhr   Eucharistiefeier (Vorabendmesse 

zum 3. Advent)  

SONNTAG , 11. D EZEMBER   -   3. A DVEN T 

08.00 Uhr  Eucharistiefeier (Fr¿hmesse) 

10.00 Uhr  Eucharistiefeier (Hochamt)  

14.00 Uhr  Adventsfeier im Albertus -Stift  

18.00 Uhr  BuÇgottesdienst 

DONNERSTAG , 15. D EZEMBER  
06.00 Uhr  Rorateamt  

16.00 Uhr  Wort -Gottes -Feier f¿r Menschen mit 
Demenz im Albertus -Stift  

SAMSTAG , 17. D EZEMBER  

18.00 Uhr  Eucharistiefeier (Vorabendmesse 

zum 4. Advent), anschließend Gebet 
der Weihnachtsnovene  

SONNTAG , 18. D EZEMBER   -   4. A DVENT  

08.00 Uhr  Eucharistiefeier (Fr¿hmesse) 

10.00 Uhr  Eucharistiefeier (Familiengottesdienst)  

19.30 Uhr  Gebet der Weihnachtsnovene  

MONTAG , 19. D EZEMBER  
19.30 Uhr  Gebet der Weihnachtsnovene  

D IENSTAG , 20. D EZEMBER  
19.30 Uhr  Gebet der Weihnachtsnovene  

M ITTWOCH , 21. D EZEMBER  

19.30 Uhr  Gebet der Weihnachtsnovene  

DONNERSTAG , 22. D EZEMBER  
06.00 Uhr  Rorate  
19.30 Uhr  Gebet der Weihnachtsnovene  

FREITAG , 23. D EZEMBER  
19.30 Uhr  Gebet der Weihnachtsnovene  

SAMSTAG , 24. D EZEMBER /H EILIGABEND  
15.00 Uhr  Christmette im Albertus -Stift  

16.00 Uhr  Krippenfeier f¿r Familien mit Chorissima, 
anschließend Turmblasen der Kath. Kir-
chenmusik  

21.30 Uhr  Adventliche und weihnachtliche Weisen 
mit dem Christian -Erbach -Chor  

22.00 Uhr  Christmette (mit dem Christian -Erbach -
Chor)  

SONNTAG , 25. D EZEMBER  -  1. W EIHNACHTSFEIER-

TAG  
08.00 Uhr  Eucharistiefeier (Hirtenamt)  

10.00 Uhr  Eucharistiefeier (Festamt mit der Kath. 
 Kirchenmusik)  

14.30 Uhr  Weihnachtsvesper (mit dem Vesperchor)  

MONTAG   26. D EZEMBER  -  2. W EIHNACHTSFEIER-

TAG , Hl. Stephanus  
10.00 Uhr  Eucharistiefeier (Festamt mit dem Chris-

tian -Erbach -Chor)  

10.00 Uhr  Kindergottesdienst im Haus St. Michael  

10.30 Uhr  Wort -Gottes -Feier im Albertus -Stift  

D IENSTAG , 27. D EZEMBER  -  FEST  DER  HEILIGEN  

FAMILIE  
19.00 Uhr  Eucharistiefeier (Festamt mit Segnung 

des Johannisweines)  

* * *  Silvester  * * *  

SAMSTAG, 31. DEZEMBER  
18.00 Uhr  Dank -  und Bittamt zum Jahresschluss  

 * * *  Neujahr  * * *  

SONNTAG , 1. J ANUAR /H OCHFEST  DER  GOTTES-

MUTTER  MARIA  

10.30 Uhr  Eucharistiefeier (Hochamt mit Aussen-
dung der Sternsinger), anschließend 
Neujahrsempfang im Haus St. Michael  

FREITAG , 6. J ANUAR  ï H L. D REI  KÖNIGE  

19.00 Uhr  Eucharistiefeier (Festamt mit den Stern-
singern)  

 

KÖB Gau - Algesheim  
Katholische Öffentliche Bücherei Gau -

Algesheim  

Neuer Praktikant stellt sich vor  
 

Grüß Gott! Ich, Markus Dannhäuser, möchte mich als Ihr neuer Praktikant vor-
stellen. In den nächsten 16 Monaten will ich das Gemeindeleben der Pfarrge-
meinde St. Cosmas und Damian kennenlernen. Ich befinde mich mit drei wei-
teren Bewerbern in der Ausbildung zum ĂStªndigen Diakonñ im Bistum Mainz.  
Als "Diakon im Zivilberuf" lebt man in seinem weltlichen Beruf und in seinem 
familiären Umfeld aus der Überzeugung, dass die frohe Botschaft Jesu Christi 
das Handeln auch im Alltag nachhaltig beeinflussen muss, ganz unabhängig 

von der Religions -  und Konfessionszugehörigkeit dessen, der einem gegenüber 
steht; ihn leitet der Begriff der tätigen Nächstenliebe.  

Innovation in der Büchereiarbeit 

vor Ort  
 

1. Recherche der Medien unserer B¿cherei im 
Internet  
Die herrlichsten Nebensachen der Welt ï lesen, 

spielen, hören, chillen, reden und diskutieren ï bie-
ten wir Ihnen in der katholischen Öffentlichen Bü-
cherei (KÖB) St. Cosmas und Damian in Gau -

Algesheim.  
   All das ist kostenlos und f¿r jedefrau und jeder-
mann zugänglich.  
 

   Nutzen Sie ab sofort rund um die Uhr ï 24 Stun-
den lang unseren Internet -Service zur bequemen 
Auswahl im Verbundkatalog des Landesbibliotheks-
zentrums (LBZ) Rheinland -Pfalz in Neustadt an der 
Weinstraße über den entsprechenden Link auf der 
Homepage der KÖB Gau -Algesheim.  
 

   ¦ber den Web-OPAC des LBZ RLP in Neustadt/

W., der vierteljährlich aktualisiert wird, können Sie 
unsere Medien recherchieren. Unter ĂBibliothekñ 
wird/werden die Bücherei/en (z.B. Gau -Algesheim, 
KÖB) angezeigt, bei denen die Medien entliehen 
werden kºnnen. Unter ĂSignaturñ sehen Sie den 
Standort der Medien (z.B. Er 2.12 Hellri) in der 
entsprechenden Bücherei.  

Zur Ausleihe treffen wir uns dann zu den Ausleih-
zeiten in der Bücherei.  
 

2. Medienvermittlung ¿bers Internet -  Das 

Borro - Partnerprogramm für KÖB  
Bücher sind die meistgekauften Artikel im Online -  

Shopping. Sicher gibt es auch unter unseren Leser -  
innen und Lesern einige, die nicht nur Bücher in 

der  
KÖB ausleihen, sondern auch welche übers Internet 
bestellen, zum Selberlesen oder Verschenken.  
    

   Erstmals, seit unserer diesjªhrigen Buchausstellung, 
am 30. Oktober 2011, bieten wir als KÖB zusammen 

mit dem Borro -Partnerprogramm unseren Leserinnen 

und Lesern eine praktische Online -Bestellmöglichkeit ï 
über den eigenen Internetauftritt.  
   Wir prªsentieren ausgewªhlte Medien aus dem bor-
romedien -Angebot mit speziell formatierten Links auf 
unserer Internetseite. Über das Borro -Suchfeld kön-
nen Sie im gesamten Angebot (über 400.000 Medien) 
auf borromedien.de recherchieren. Alle Bestellungen, 

die über solche Borro -Partnerlinks entstehen, werden 
automatisch zur Medienvermittlung unserer Bücherei 
gezählt (siehe die Mittelpunkt -Ausgabe Herbst 2011). 
Sie wickeln die Einkäufe direkt mit der borromedien 
gmbh ab und erhalten die Medien portofrei nach Hau-
se geliefert. Das Büchereiteam hofft auf eine gute An-

nahme des Borro -Partnerprogramms als Fördermög-

lichkeit unserer Katholischen Öffentlichen Bücherei. 
Selbstverständlich nehmen wir Ihre Bestellungen auch 
noch gerne persönlich in der Bücherei entgegen.  
 

3. Weihnachtsbuchausstellung am 29./30. Okto-
ber 2011  
Herzlichen Dank für die zahlreichen Bestellungen bei 
unserer Buchausstellung zu Advent und Weihnachten. 
Sie haben Ihre Bücherei dadurch sehr unterstützt und 
es wurde das beste Ergebnis seit Jahren erzielt. Von 

der Vermittlungsprovision können wir im nächsten 
Jahr für Sie viele neue Medien zur Ausleihe anschaf-

fen.  
   Die Gutscheine der Messdiener/Gruppenleiter kºn-
nen noch bis Ende November eingereicht werden!  

Kurz möchte ich meinen bisherigen Lebensweg 
nachzeichnen: Ich bin 34 Jahre, meine Heimatge-

meinde ist St. Michael, Ober - Ingelheim. Nach vielen 
Jahren als Ministrant übernahm ich unter Pfr. Niko-

laus Derstroff den Küsterdienst.  
   Nach einigen Jahren als Mitglied im PGR war ich in 
der nun zu Ende gegangenen Amtszeit sein Vorsit-
zender.  
   Neben dem Interesse an Theologie beschªftigt 
mich die Frage, wie sich Spiritualität und das Gebot 
der Nächstenliebe im Alltag einbringen und verbin-

den lassen. Ich bin froh, dass ich für mich den Weg 
des Diakonats gefunden habe; ich habe mich aufge-
macht ihn zu entdecken. Ich hoffe, dass ich mich auf  



                                          Ausgabe ð Weihnachten 2011             ___________________________  

 

                                          Ausgabe ð Weihnachten 2011             ________________________  



 

Das Redaktionsteam  

des Mittelpunktes  

wünscht  

allen Leserinnen und Lesern  

gesegnete und besinnliche Adventstage.  
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Ökumenische Aktion 
ĂDreikºnigssingenñ 2012 

 

Bald ist es wieder so weit! Die Sternsinger kommen. 
Erstmals wird die Aktion Dreikönigssingen ï die 

größte Aktion von Kindern für Kinder weltweit -  in 
Gau-Algesheim ökumenisch durchgeführt. Vom 2. 
bis 6. Januar kommen Mädchen und Jungen als 
ĂHeilige Drei Kºnigeñ gekleidet, um Ihnen Gottes Se-
gen zum neuen Jahr zu wünschen und schreiben 
nach al tem Brauch den Segensspruch 

20*C+M+B+12 an die 

Tür. Es handelt sich dabei 

nicht um die Initialen von 
Caspar, Melchior und Bal-
thasar, sondern um die 
Abkürzung des lateini-
schen Segenswunsches 
ĂChristus Mansionem Be-

nedicatñ ï Christus segne 
dieses Haus. Die diesjähri-
ge Aktion Dreikönigssin-
gen steht unter dem Leit-
wort ĂKlopft an T¿ren, 
pocht auf Rechte!ñ. Da-

bei setzen sich die Kinder 
für die Rechte aller Kinder 

weltweit ein und bezeugen 
damit, was das Herzens-

anliegen Jesu ist: dass Kinder zu ihrem Recht kom-
men. Bei ihren Besuchen bitten unsere Sternsinger 
um Ihre Unterstützung für rund 3.000 Kinderhilfs-

projekte in Afrika, Asien, Lateinamerika, Ozeanien 
und Osteuropa.  
    

Wer möchte mitmachen?  
 

Alle Kinder ab dem 3. Schuljahr, die gerne mitma-

chen möchten, treffen sich zur Vorbereitung am  
 

Mittwoch, 14. 12., um 16.30 Uhr im Haus St. Micha-

el. Wer erstmals von den Sternsingern besucht wer-
den möchte, kann sich gerne ï bis spätestens 
21.12. -  bei den beiden Obermessdienerinnen  

¶ Anne Sophie Christmann: Anne -

Sophie.Christmann@t - online.de  bzw. bei  

¶ Franziska Sarg: Franziskasa@online.de  oder 

beim  

¶ Katholischen Pfarramt, Tel. 2421 melden .  

Ökumenische Kinder -  und 

Jugendarbeit  
 

Seit Sommer arbeiten die Evangelische und 
Katholische Kirchengemeinde in der Kinder -  und 
Jugendarbeit unter der ¦berschrift Ă¥kumenische 
Kinder -  und Jugendarbeitñ enger zusammen.  
    

   Neben der bereits seit 12 Jahren guten 
Zusammenarbeit in der Offenen Jugendarbeit wollen 
beide Kirchengemeinden auch auf dem Gebiet der 
k i r c h l i c h e n  J u g e n d a r b e i t  n a c h  m e h r 
Gemeinsamkeiten suchen.  
 

   Ein Arbeitskreis beider Gemeinden koordiniert die 

gemeinsamen Angebote und veröffentlicht sie im 
Amtsblatt der Verbandsgemeinde.  

Die Kirchenmäuse  
 

Die Kirchenmäuse gehören seit Kurzem zum Ange-

bot der ökumenischen Kinder -Jugendarbeit von der 
evangelischen Kirchengemeinde Gau -Algesheim/
Ockenheim und der katholischen Kirche St. Cosmas 
und Damian.  
    

   Wir sind eine buntgemischte Gruppe im Alter von 
6-10 Jahren und sind kreativ, kochen, backen, bas-
teln, spielen, machen Ausflüge und vieles mehr. 
Ebenso beschäftigen wir uns  kreativ mit christlichen 
Themen (z.B. Erntedank, Weihnachten, Ostern...) 

und sprechen auch über Jesus und die Bibel.  
 

Wer hat Lust?  
 

Wer Lust hat mitzumachen, kann einfach  mal vor-
beischauen. Das Angebot ist kostenlos. Die Kirchen-

mäuse treffen sich  alle 2 Wochen donnerstags  von 
16 -18 Uhr im evangelischen Gemeindehaus.  
    

   Die Termine sind im Amtsblatt nachzulesen. Wer 
noch Fragen dazu hat, kann per E -Mail Kontakt mit 

M. Bertram aufnehmen ( kirchenmaeuse -

bertram@online.de ).  

 

 

Angebote für Kinder und Jugendliche  
 

   Zunªchst einmal sollen bereits bestehende Ange-
bote für Kinder und Jugendliche gemeinsam bewor-
ben werden. Dazu gehören das KLJB -KinderKino, die 
Kirchenmäuse, die sexualpädagogischen Präventi-
onsprojekte für Mädchen und Jungen vor der Puber-
tät, die Agapefeier für Jugendliche an Gründonners-
tag und der ökumenische Jugendkreuzweg an Kar-

freitag.  
    

   Aber auch neue Angebote sind entwickelt worden 

bzw. in Planung. So beteiligt sich die KJG mit Spie-
leSpaß -Vormittagen für Kinder an Samstagen und 
die ĂAktion Dreikºnigssingenñ wird erstmals ºkume-
nisch durchgeführt. Ebenfalls in Planung ist das An-

gebot von Kinderbibeltagen . 

Foto: Friedel Jouaux  
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